
*-**de* Unterrichtsbesuch *fr* Visite de classes *-*
Regelmässige, gezielte Unterrichtsbesuche stellen einen zentralen Baustein der pädagogischen Führungsaufgabe dar. Sie ermöglichen den 
Schulleitungen die Einflussnahme auf die Unterrichtsqualität und sind Grundlage für den unterrichtsbezogenen Dialog mit den Lehrpersonen und für die 
individuelle Rückmeldung. Damit diese Besuche, die Beobachtung und die Besprechung professionell durchgeführt werden, gibt es Hilfsmittel und 
Instrumente, welche bei dieser Führungsaufgabe unterstützen. 

Wichtige Links und Formulare

Kurse des Instituts für Weiterbildung und Dienstleistungen
Beratung oder spezifisches Holangebot der PHBern

1. Einbettung

Damit die unterrichtsbezogene Personalentwicklung wirksam wird, muss sie in einen Kontext eingebettet sein: 
Die Schulleitung sorgt – oft in Zusammenarbeit mit einer Steuergruppe – für eine Reihe von miteinander zusammenhängenden schulinternen 
Weiterbildungen. Dabei wird curricular aufbauend ein didaktisches Thema vertieft. Die Lehrpersonen erleben Verbindlichkeit:

in der Weiterbildungsreihe,
in der Umsetzungsarbeit der Unterrichtsteams,
in den begleitenden Kollegialen Hospitationen und
in den Unterrichtsbesuchen der Schulleitung.

Viele Berner Schulen haben in dieser Weise Erfahrungen sammeln können mit dem Aufbau des Kooperativen Lernens und mit der Einführung des 
Lehrplans 21.

2. Kriterien 

In den meisten Schulen sind seit Jahren Kriteriensammlungen für guten Unterricht vorhanden. Folgende Quellen werden hierbei empfohlen als Grundlage, 
um eine eigene Kriteriensammlung aufzustellen:   

Hilbert Meyer (2004).  Siehe hierzu auch die ergänzenden und revidierten Hinweise in seinem Artikel «.10 Merkmale für guten Unterricht Unterricht
» (2017). In derselben Quelle beschreibt er «Zehn Merkmale professioneller Lehrerarbeit». Diese sind eine ergiebige squalität in der digitalen Welt

Grundlage für entwicklungsorientierte Personalgespräche.
Andreas Helmke beschreibt ebenso zehn Merkmale. Rund die Hälfte davon ist in hohem Masse mit Meyer übereinstimmend. In seinen neuesten 
Publikationen integriert Helmke die Hattie-Studie.
John Hattie fasst in seiner Metastudie empirisch erhärtete Einflussfaktoren auf die Unterrichtsqualität zusammen. Anspruchsvoll ist die 
ausgewogene Interpretation des umfangreichen Datenmaterials. Für Schulleitende und Lehrpersonen ist daher weniger die Originalstudie als 
vielmehr die nachstehend aufgeführte Literatur zu empfehlen.

Der kompetenz- oder handlungsorientierte Unterricht ist mit dem Lehrplan 21 ins Zentrum der Unterrichtsentwicklung gerückt. Dazu gibt es aus 
verschiedenen Kantonen nützliche Hilfsmittel. Im Kanton Bern sind auf dem  umfangreiche Materialien im Kontext einer reichhaltigen Fächernet
Aufgabenkultur entstanden. In der Zentralschweiz wird der Kompetenzorientierte Unterricht an acht Merkmalen festgemacht, wie sie Joller et al. 
beschrieben haben. Dazu wird eine  empfohlen. Die Bildungsverwaltung des Kantons Zug hat umfangreiche  Publikation der PH Luzern Kompetenzraster
zu den erwähnten acht Merkmalen publiziert. Sie dienen in Form einer Standortbestimmung den Lehrpersonen zur Selbstbeurteilung und den 
Schulleitenden für die Weiterbildungsplanung. 

Gut zu wissen: Erarbeitung von Kriterien 

Umfangreiche Kriteriensammlungen bewirken bei Lehrpersonen oft ein Gefühl einer Überforderung. Sie möchten möglichst viele Kriterien 
gleichzeitig erfüllen. Das wäre kontraproduktiv. In der Schulleitungspraxis bewähren sich vielmehr ausgewählte Kriterien, die

Bezug zur schulinternen Unterrichtsentwicklung haben
zusammen mit den Lehrpersonen formuliert oder ausgewählt worden sind
von den Lehrpersonen als nützlich, entwicklungsfördernd, aber leistbar erachtet werden.

Schulleitenden wird deshalb in diesem Thema ein kooperativer Führungsstil empfohlen.

https://www.phbern.ch/weiterbildung/weiterbildungssuche
https://www.phbern.ch/dienstleistungen/beratung/beratung-fuer-schulleitungen-behoerden-und-organisationen
https://sts-lg-so.de/10-merkmale-guten-unterrichts-von-hilbert-meyer/
https://uol.de/f/2/dept/informatik/ag/didaktik/INFOSVORTRAG_2017_HilbertMeyer.pdf
https://uol.de/f/2/dept/informatik/ag/didaktik/INFOSVORTRAG_2017_HilbertMeyer.pdf
https://www.faechernet.bkd.be.ch/de/start.html
https://www.phlu.ch/_Resources/Persistent/efc69783c9070529ba1251a4debe7d6ca091940c/RT_K21_MK_Artikel_Joller-Wie-Wissen-wirksam-wird_20150710.pdf
https://www.zg.ch/behoerden/direktion-fur-bildung-und-kultur/amt-fur-gemeindliche-schulen/inhalte-ags/lehrplan-21/angebote-fuer-schulleitende/se-ko-selbsteinschaetzung-kompetenzorientierter-unterricht/download/seko-selbsteinschatzung-kompetenzorientierter.pdf/download


Rechtliche Grundlagen
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Arbeitsunterlagen
Dubs, R. (2019). Kapitel 7: Managementprozesse III: Die pädagogische Führung. In Dubs, R., Die Führung einer Schule. Leadership und 
Management. (3. Auflage). Stuttgart: Franz Steiner Verlag.
Gesprächsraster, Leitfaden und FAQs zu den Mitarbeitergesprächen Kanton Bern
Didaktische Grundlagen und Musteraufgaben zum Lehrplan 21: 
Fächernet 21
Hattie, J., Zierer, K. (2019). Hohengehren: Schneider Kenne deinen Einfluss!: "Visible Learning" für die Unterrichtspraxis. (3. erweiterte Auflage). 
Verlag.
Hattie, J., Beywl, W., Zierer, K. (2017). Lernen sichtbar machen für Lehrpersonen: Überarbeitete deutschsprachige Ausgabe von "Visible 

Hohengehren: Schneider Verlag.Learning for Teachers". 
Helmke, A. (2015) (7. Auflage). Stuttgart: Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts. 
Klett Verlag.
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Meyer, H. (2016). (14. Auflage). Berlin: Cornelsen.Was ist guter Unterricht? 
Meyer, H. (2017). In INFOS 2017: Informatische Bildung zum Verstehen und Gestalten der digitalen Welt: Unterrichtsqualität in der digitalen Welt. 
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Gut zu wissen: Mitarbeiterinnen- und Mitarbeitergespräche

Für die Vorbereitung und Durchführung der Unterrichtsbesuche und Mitarbeiterinnen- und Mitarbeitergespräche existieren zahlreiche 
Anleitungen. Mit den nachstehend aufgeführten Quellen von Dubs sowie von Schneuwly, Hellmüller und Hostettler lässt sich eine 
zeitgemässe Praxis gestalten. Der Gesprächsraster «Standortbestimmung und Zielvereinbarung im Rahmen eines Mitarbeiterinnen- und 

 der dazu gehörende Leitfaden und die FAQs sind bewährte Instrumente. Von der Schule Mitarbeitergesprächs (MAG) für Lehrpersonen»,
bestimmte Kriterien für die Unterrichtsbeobachtung können gut in den Gesprächsraster eingefügt werden.

https://www.lp-sl.bkd.be.ch/de/start/personelles/mag.html
https://www.faechernet.bkd.be.ch/de/start.html
https://www.amazon.de/Unterrichtsqualit%C3%A4t-Lehrerprofessionalit%C3%A4t-Evaluation-Verbesserung-Unterrichts/dp/3780010097/ref=sr_1_1?__mk_de_DE=%C3%85M%C3%85%C5%BD%C3%95%C3%91&dchild=1&keywords=andreas+helmke&qid=1604828271&s=books&sr=1-1
https://www.lp-sl.bkd.be.ch/content/dam/lp-sl_bkd/dokumente/de/startseite/personelles/mag/mag-lp-elektronische-version-d.docx
https://www.lp-sl.bkd.be.ch/content/dam/lp-sl_bkd/dokumente/de/startseite/personelles/mag/mag-lp-elektronische-version-d.docx


Feedback

[themepressdefault:Feedbackformular]

Kontakt

Haben Ihnen diese Informationen weitergeholfen? Vielen Dank für Ihre Rückmeldung.

Rückmeldung
  Ja Teilweise Nein

 

 
 
  



[themepressdefault:Kontaktformular]

Themen

Was Sie auch noch interessieren könnte:

Aus- und Weiterbildung 

 Mitarbeiterinnen- und Mitarbeitergespräch (MAG) für Lehrpersonen und Schulleitungen

Haben Sie Fragen oder fehlen Ihnen Informationen? Oder haben Sie einen Fehler entdeckt?

Hier wird das Kontakt-Formular angezeigt. Sie können sich aber auch per Tel/Mail bei uns melden:  / +41 31 633 83 12 wpgl@b
e.ch

Kommentar required
Anzahl verfügbare Zeichen: 2000
Kontakt

 Ich möchte, dass Sie mich kontaktieren.
Anrede required
Keine
Herr
Frau
Vorname required

Nachname required

Firma/Organisation

Strasse und Hausnr.

PLZ required

Bitte nur Zahlen eintragen
Ort required

E-Mail-Adresse required

Telefon required

Bitte nur Zahlen eintragen.
 Datenbearbeitung required

 Ich bin damit einverstanden,
dass meine IP-Adresse gespeichert wird und meine Angaben mittels E-Mail an die zuständige Stelle weitergeleitet werden.

 

 
 
  

https://wpgl.apps.be.ch/pages/viewpage.action?pageId=10354916
https://wpgl.apps.be.ch/pages/viewpage.action?pageId=10354905
tel:+41 31 633 83 12
mailto:wpgl@be.ch
mailto:wpgl@be.ch
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